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Nachweis nach DWA-A 102 
 

1. Prüfung der RW-Behandlungsbedürftigkeit 
 

Grundlage ist das Arbeitsblatt DWA-A 102-2 / BWK-A 3-2 "Grundsätze zur 
Bewirtschaftung und Behandlung von Regenwetterabflüssen zur Einleitung in 
Oberflächengewässer – Teil 2: Emissionsbezogene Bewertungen und Regelungen". 

Bei dem Baugebiet Steiertenhof handelt es sich gemäß Bebauungsplan um ein 
Allgemeines Baugebiet WA mit inneren Erschließungsflächen sowie nah- und 
kleinräumigen Erschließungsstraßen (Wohnweg, Sammelstraße). 

Die Bewertung jeder einzelnen Einleitungsstelle wird wie folgt durchgeführt: 

• Dächer gehören zur Gruppe „D“ , Belastungskategorie I. 
• Hof- und Wegeflächen (VW), Verkehrsflächen gehören zur Gruppe „V1“ , 

Belastungskategorie I. 

Gemäß Artikel 5.2.1 der Flächenkategorisierung und Behandlungserfordernis erfolgt die 
Zuordnung in Belastungskategorie I – gering belastet. Das RW gilt bei Einleitung in ein 
Oberflächengewässer als nicht behandlungsbedürftig. Weitere Nachweise sind somit 
nicht erforderlich. 
 

2. Wasserhaushaltsbilanzierung 

2.1. Referenzzustand Wasserhaushalt  
 

Die Ermittlung des Referenzzustands erfolgte mit Hilfe des Hydrologischen Atlas' von 
Deutschland. 
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2.2. Ergebnis der Wasserbilanz 
 

Die Veränderungen des natürlichen Wasserhaushaltes, sowohl in quantitativer als auch in 
qualitativer Hinsicht, sollten durch Siedlungsaktivitäten auf ein Minimum reduziert werden, 
soweit dies technisch, ökologisch und wirtschaftlich vertretbar ist. Das hierfür erschienene 
DWA-Merkblatt DWA-M 102-4/BWK-M 3-4  greift diese übergeordnete Zielsetzung mit 
der Durchführung einer Wasserhaushaltsbilanzierung auf. Ziel ist es, mit der Anwendung 
dieser Methodik die Auswirkungen auf den Wasserkreislauf effektiv zu bewerten und zu 
managen, um somit die Nachhaltigkeit und den Umweltschutz zu gewährleisten. 

Die Wasserhaushaltsbilanzierung wurde mit dem Programm Wasserbilanz-Expert 
(WABILA) (Version1.0.0.1 beta) durchgeführt. 

 

 
 

 

Tabelle 1. Vergleich der Wasserbilanzen 
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Tabelle 2. Abweichungen vom unbebauten Zustand 

 

Aufgestellt: i.A. L. Moreno Mena 

Schallstadt-Mengen, 16.07.2024 
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